Felix, Merve
ÄRZTE OHNE GRENZEN

Wurde 1971 von zwei unabhängigen Ärztegruppen und Journalisten in Paris gegründet. 
1998 wurde der Friedensnobelpreis an die Organisation verliehen. 
Was machen Ärzte ohne Grenzen?
Ärzte ohne Grenzen leisten Nothilfe in den Ländern, in denen die Gesundheitsstrukturen zusammengebrochen sind oder Bevölkerungsgruppen unzureichend versorgt werden.
Was sind die wichtigsten Gründe für einen Noteinsatz?
· Flucht und Vertreibung
· Konflikte, Kriege
· Hungersnöte
· Naturkatastrophen

Wie geht die Hilfsorganisation vor?
Zuerst müssen die Hilfsgüter ohne Zeit zu verlieren an den  Flughäfen oder im Schiffshafen ankommen. Prioritäten: möglichst ungehinderter Zugang zu den Opfern, Verteilung von Hilfsgütern (Noternährung, Planen zum Schutz vor Witterung), Sicherung der Trinkwasserversorgung. 

Aktuelles Beispiel: 
Am 8. November verwüstete der Taifun Haiyan, einer der stärksten je aufgetretenen Tropenstürme, die Philippinen. Etwa zehn Millionen Menschen in 39 Provinzen sind direkt betroffen. 
Haiyan ist an der südöstlichen Spitze der Insel Samar auf Land getroffen und hat sich von dort aus Richtung Nordwesten weiter bewegt. 
Ärzte ohne Grenzen schickt 329 Tonnen an medizinischem Material und Hilfsgütern in das Katastrophengebiet. Die humanitäre Fracht beinhaltet unter anderem medizinische Pakete zur Behandlung von Verletzten, Ausrüstung für die allgemeine medizinische Versorgung, Tetanus-Impfstoff und Hilfsgüter wie Zelte und Hygiene-Sets. Ein weiteres Flugzeug mit Wasser- und Hygieneausrüstung folgt nach, ebenso wie eine weitere Fracht mit medizinischem Material.
Ärzte, Krankenschwestern, Chirurgen, Logistiker, Psychologen und Wasserexperten. (über 100 Teams) sind seit Samstag 9. November in Cebu-Stadt, der zweitgrößten Stadt der Philippinen. Der Flughafen von Cebu ist der dem Katastrophengebiet nächstgelegene, voll funktionierende Airport.

Willst du auch ein Mitglied von „Ärzte ohne Grenzen“ werden? 
Diese Anforderungen musst du erfüllen:
· Ein abgeschlossenes Medizinstudium
· tropenmedizinische Ausbildung oder andere Zusatzkenntnisse (Public Health, Epidemiology, Ernährung, TBC, HIV/AIDS etc.)
· mindestens sechs bis neun Monate Zeit für einen Einsatz
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